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AGRANA Zucker GmbH
A-3430 Tulln, Josef-Reither-Strasse 21-23

E-Mail: rohstoffzucker@agrana.com

Alle Produkte sind mit handelsüblichen 
Flüssigdüngern kombinierbar.
Allgemein empfiehlt es sich, bei einem mittleren 
Borbedarf 700g und bei erhöhtem Bedarf 1400g 
Reinbor über das Zuckerrüben-Blatt zu düngen. 
Zusätzlich zur Bordüngung decken 80 g Mangan den 
Bedarf der Zuckerrübe ab. 
Eine Applikation in den Abendstunden wird 
empfohlen.

* beeinflusst nicht den pH-Wert

Produkt Borverbindung Borgehalt

Epso Bor Top* Borsäure 40 g/kg

Wuxal Boron* Borsäure 108 g/l

Agro Hi Bor Borethanolamin 150 g/l

Borsäure* Borsäure 150 g/kg

Lebosol-Bor Borethanolamin 150 g/l



Querrisse am Blattstiel,
Zerstörung der Leitungsbahnen

Die jüngsten Blätter sind braun bis schwarz

Gewebepartien verfärben sich und vertrocknen 
(Herz- und Trockenfäule) 

Blätter werden rau und brüchig

WORAUF IST ZU ACHTEN:

 > Eine regelmäßige Beobachtung ist unbedingt nötig.
 > Ein Mangel aufgrund schlechter Verfügbarkeit kann 

auch bei hohen Gehalten im Boden auftreten.
 > Aus diesem Grund sollen im Trockengebiet Borsprit-

zungen auch bei ausreichenden Gehalten im Boden 
eingeplant werden.

VORSICHT BEI
TROCKENPERIODEN

BOR MANGELSYMPTOME BOR MANGELSYMPTOME

    DIE EUF-BODENUNTERSUCHUNG VON AGRANA

    BIETET HILFESTELLUNG:

Bei Empfehlungen von 1 kg B/ha ist eine Ausbrin-
gung um den Blattschluss mit 700 g Reinbor als 
Blattapplikation zielführend.

Bei Empfehlungen von 2 kg B/ha ist ein Splitting 
mit je 700 g Reinbor zu Blattschluss sowie bis  
Mitte Juli angebracht. 
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